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Nachweis über außer- und überplanmäßige Aufwendunge n und Auszahlungen im IV. Quartal 2011 (Angaben in €) 
 
 
1 Ergebnishaushalt 
 
1.1 Außer- und überplanmäßige Aufwendungen, die dur ch zweckgebundene Erträge gedeckt werden 
 

Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH-Ansatz 
einschl. 

Veränderungen 

beantragter 
Mehraufwand 

Mehrertrag 
bei Produktkonto, 

Bezeichnung 

Erläuterung 

20 53720.545101 Mülldeponien/Erstattung 
an Land 

340,00 € 1.060,00 € 53720.459199 
Andere sonstige or-
dentliche Erträge 

Für Genehmigungsbescheide zur DKI des LUGV sind Ver-
waltungsgebühren zu zahlen, die von der UDG mbH an 
den Landkreis erstattet werden.  

32 12810.545801 Katastrophenschutz/Er-
stattungen an übrige 
Bereiche 

15.150,00 € 350,00 € 12810.414101  
Zuweisungen vom 
Land 

Die Jahresdurchsichten und Reparaturen bei den ehema-
ligen Bundesfahrzeugen waren in diesem Jahr etwas teue-
rer als erwartet. Die Kosten sind jedoch durch die Mittelzu-
weisungen der LSTE vom 07.04.2011 gedeckt, da die An-
sätze um 20 % überschritten werden können, wenn an 
anderer Stelle gespart wird. Das geschieht bei den Unter-
bringungskosten für diese Fahrzeuge, wo der Landkreis 
einen wesentlich geringeren Preis zahlt, als vom Land 
veranschlagt werden. Das Geld ist vom Land bereits zur 
Verfügung gestellt worden. Im Produktkonto 12810.545801 
wird noch Geld benötigt, um die Durchsicht eines weiteren 
Fahrzeuges zu begleichen und um den DRK Uckermark 
Ost e.V., die laut Vereinbarung zu zahlenden Kosten für 
die Helferausbildung im 4. Quartal 2011 zu erstatten. 

11 12710.501201 Rettungsdienst/Entgelt 
tariflich Beschäftigte 

115.000,00 € 10.780,68 € 12710.432101 
Benutzungsgebühren 

Innerhalb des Kostenträgers für den Rettungsdienst wurde 
der geplante Personalaufwand überschritten, da nach Aus-
scheiden des Stelleninhabers die Kosten des Stellennach-
folgers nicht ausreichend berücksichtigt wurden. 

 Summe  130.490,00 €  12.190,68 €   
 



 
Seite 3 von 10 

1.2 Außer- und überplanmäßige Aufwendungen, die dur ch zweckgebundene Erträge und Einsparungen bei Aufw endungen gedeckt werden 
 

Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH-Ansatz 
einschl. 

Veränderungen 

beantragter 
Mehraufwand 

Mehrertrag  
bei Produktkonto 

Einsparung  
bei Produktkonto 

Erläuterung 

65 11180.593101 Gebäudemanagement/ 
Außerordentliche Aufwen-
dungen aus der Veräuße-
rung von Grundstücken 

0,00 € 40.960,00 € 11180.493101  
40.810,00 € 
Erträge aus der 
Veräußerung von 
Grundstücken 

11190.593101 
150,00 € 
Außerordentliche 
Aufwendungen 
aus der Veräuße-
rung von Grund-
stücken 

Mit dem Erbbaurechtsvertrag zum Grund-
stück ehemalige Allgemeine Förderschule 
(Richtstr. 1/Schwedter Str. 22) wurde das 
Gebäude verkauft. Der Restbuchwert des 
Gebäudes beträgt 40.960,00 €. Der Ver-
kaufserlös (Ablösesumme) beträgt 
40.810,00 €. 

 Summe  0,00 € 40.960,00 €    
 
 
1.3 Außer- und überplanmäßige Aufwendungen, die dur ch Einsparungen bei anderen Aufwendungen gedeckt we rden 
 

Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH-Ansatz 
einschl. 

Veränderungen 

beantragter 
Mehraufwand 

Einsparung 
bei Produktkonto 

Erläuterung 

68 56120.573302 Gewässerschutz/ 
Abschreibung a. d. Ab-
gang kam. KER 

0,00 € 160,64 €  56120.529101 Auf-
wendungen für 
Dienstleistungen 
durch Dritte 

Stornierung von Gebührenbescheiden. Die Gebührenbe-
scheide waren nicht gerechtfertigt und mussten somit 
aufgehoben werden. 

30 11131.544160 Versicherungsangelegen-
heiten/Versicherte Perso-
nenschäden 

360.000 € 27.500 € 11130.543150 
Gerichts- u. Anwalts-
kosten 

Trotz Info der Unfallkasse zur Beitragsentwicklung für 
das Jahr 2011 musste nach Erhalt der Jahresrechnung  
2011 festgestellt werden, dass der Jahresbeitrag zur 
gesetzlichen Unfallversicherung  trotz sinkender Einwoh-
nerzahl gestiegen ist. 

32 12240.549301 Bußgeldstelle Verkehrs-
überwachung/Perioden-
fremde ordentliche Auf-
wendungen 

0,00 € 6.621,00 € 12240.523101 Buß-
geldstelle Verkehrs-
überwachung/ 
Miet- und Pachtauf-
wand 

In HH-Jahr 2011 wurde bekannt, dass die Filmbühne 
kein Leasing war, sondern sich seit 2005 im Eigentum 
des Landkreises befindet. Die Eröffnungsbilanz ist somit 
zu korrigieren und die versäumten Abschreibungen für 
die HH-Jahre 2009-2010 nachzuholen und perioden-
fremd umzubuchen. 
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Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH-Ansatz 
einschl. 

Veränderungen 

beantragter 
Mehraufwand 

Einsparung 
bei Produktkonto 

Erläuterung 

32 12610.522235 Brandschutz/Unterhaltung 
sonstige technische Anla-
gen Fachämter 

36.000,00 € 1.500,00 € 12610.542150 Auf-
wendungen für Mitwir-
kungen im Brand- und 
Katastrophenschutz 

Ursächlich für den beantragten Mehrbedarf sind primär 
gestiegene Kosten für die Beschaffung vom Atemschutz-
technik und Ersatzteilen für den Atemschutzkontroll-
dienst und die Durchführung der Tragkraftspritzenrepara-
tur. 

32 12710.573301 Rettungsdienst/Abschrei-
bungen auf uneinbringli-
che Forderungen 

0,00 € 35.000,00 € 12710.573201 = 
20.000 € EWB von 
ö./r. Forderungen aus 
Dienstleistungen 
12710.526130 = 
5.000 € Fortbildung 
61210.551720 = 
10.000 € 
Kassenkreditzinsen 

Bei der Planung des Haushaltes 2011 wurden derartig 
benötigte Mittel auf einem anderen Produktkonto 
(12710.573201) geplant (20.000 €). Die darüber hinaus 
gehenden uneinbringlichen Forderungen waren in der 
Höhe nicht vorhersehbar. 

30 12240.544129 Bußgeldstelle Verkehrs-
überwachung/Elektronik-
versicherung Messtechnik 
Ordnungsamt 

0,00 € 240,00 € 12240.523101  
Miet- u. Pachtaufwand 

Anschaffung einer Geschwindigkeitsmesseinrichtung des 
LK UM im HHJ 2011, zu der eine Elektronikversicherung 
notwendig wurde. In 2010 noch nicht planbar. 

10 11114.543135 Öffentlichkeitsarbeit/ 
Öffentliche Bekanntma-
chung 

18.500,00 € 6.500,00 € 11114.527140 
Öffentlichkeitsarbeit 

Eine Vielzahl an öffentlichen Stellenausschreibungen. 

65 21690.521103 Unterhaltung von wertin-
tensiven baulichen Anla-
gen/Oberschule Templin 

17.992,54 € 297,00 € 11180.521103 
Unterhaltung von 
wertintensiven bauli-
chen Anlagen/allge-
meine Planung 

Die Überschreitung des Verfügungsrahmens im Produkt-
konto 21690.521103 ergibt sich, weil die Planungsleis-
tung für die Akustikverbesserung im Chemieraum statt 
geschätzter Kosten i. H. v. 2.500 € mit 2.975 € abge-
rechnet wurden. Somit fehlen 296,85 € für die Beglei-
chung einer Elektroleistung. 

50 31010.543152 Leitung und Fachaufsicht 
Sozialamt/Gerichts- und 
Anwaltskosten für Wider-
spruchsverfahren 

1.100,00 € 1.000,00 € 31110.533101  
Hilfe zum Lebensun-
terhalt/Laufende Leis-
tungen zum Lebens-
unterhalt a. E. 

In der Planungsphase für das Haushaltsjahr 2011 ist der 
Ansatz für Gerichts- und Anwaltskosten für Wider-
spruchsverfahren zu gering bemessen worden. 
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Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH-Ansatz 
einschl. 

Veränderungen 

beantragter 
Mehraufwand 

Einsparung 
bei Produktkonto 

Erläuterung 

50 31150.533107 Hilfe in anderen Lebensla-
gen/Hilfe zur Überwindung 
besonderer soz. Schwie-
rigkeiten a. E. 

31.000,00 € 8.000,00 € 31150.533207  
Hilfe zur Überwindung 
besonderer soz. 
Schwierigkeiten i. E. 

Der Ansatz 2011 konnte zum damaligen Zeitpunkt nur 
geschätzt werden, da diese Aufgabe mit der Neufassung 
des AG-SGB XII auf den Landkreis Uckermark übertra-
gen wurde. Die tatsächlichen Kosten sowie Fallzahlen 
erfordern nun eine weitere Ansatzerhöhung.  

63 52130.573302 Rechtliche Bauaufsicht/ 
Aschreibung a. d. Abgang 
kam. KER 

0,00 € 500,00 € 52310.549901  
Ersatzvornahmen 

In der Planungsphase für HHJ 2011 war nicht genau 
absehbar, in welcher Höhe und zu welchem Zeitpunkt 
Kosten entstehen würden. Der Schuldner ist verstorben 
und die Forderung muss aufgehoben werden. 

65 Konto 543145 Kopierarbeiten 0,00 € 9.410,00 € Konto 523226 / 
523254 
Leasing sonst. techn. 
Anlagen/geringwertige 
Wirtschaftsgüter 

Derzeit werden innerhalb der Aufwandskonten 523226 
und 523254 die Raten der gemieteten Geräte als auch 
die Kosten für die Kopien abgerechnet. Da die Kopien 
aber dem Aufwandskonto 543145 – Kopierarbeiten zu 
zuordnen sind, müssen diverse Produktkonten außer-
planmäßig eingerichtet werden.   

11 11140.529120 Personalwesen/Aufwen-
dungen für Dienstleistun-
gen Gehaltsabrechnung 

72.000,00 € 12.000,00 € 11140.526140 
Ausbildung 

Es kam im laufenden Jahr zu zusätzlichen Leistungen in 
Höhe von 5.000 € bei der Gehaltsabrechnung und perio-
denfremden Ausgaben in Höhe von 7.000 €. 

11 11170.525130 Fahrbereitschaft und Fuhr-
park/Treibstoff 

93.351,00 € 10.000,00 € 11140.526130 
Fortbildung 

Durch die ständig steigenden Treibstoffkosten reicht der 
Planansatz für das laufende Haushaltsjahr nicht aus.  

51 34110.573301   Unterhaltsvorschussleis-
tungen/Abschreibungen 
auf uneinbringliche 
Forderungen 

0,00 € 10.000.00 € 36330.573301 
Abschreibungen auf 
uneinbringliche Forde-
rungen 

Unabweisbarkeit, da Zahlungspflichtige nach Überprü-
fung als zahlungsunfähig eingestuft wurden und somit 
uneinbringliche Forderungen auf Rückzahlung von Un-
terhaltsvorschuss auf Abschreibungen verbucht werden 
müssen. 

51 
 

36510.573301 Tageseinrichtungen für 
Kinder/Abschreibungen 
auf uneinbringliche 
Forderungen 

0,00 € 500,00 € 36330.573301 
Abschreibungen auf 
uneinbringliche Forde-
rungen 

Unabweisbarkeit, da Zahlungspflichtige nach Überprü-
fung als zahlungsunfähig eingestuft wurden und somit 
uneinbringliche Forderungen auf Gebühren für Kinderta-
geseinrichtungen gegen Eltern  über Abschreibungen 
verbucht werden müssen. 
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Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH-Ansatz 
einschl. 

Veränderungen 

beantragter 
Mehraufwand 

Einsparung 
bei Produktkonto 

Erläuterung 

32 12810.529101 Katastrophenschutz/ 
Dienstleistungen durch 
Dritte 

3.500,00 € 403,00 € 12810.526130  
Fortbildung 

Im Rahmen einer Übung wurde festgestellt, dass mit 
dem vorhandenen Zubehör für die Zelte des Katastro-
phenschutzes eine ausreichende Beheizung nicht mög-
lich war (hohe Energieverluste). Eine Nachrüstung mit 
Rohren war zwingend erforderlich, vorher jedoch nicht 
planbar. Die Bezahlung soll noch im Jahr 2011 erfolgen, 
um den angebotenen Skonto ziehen zu können. Weiter-
hin ist eine Erstattung der Unkosten für die Verlängerung 
der LKW-Fahrerlaubnis an einen Mitarbeiter des Sach-
gebietes erforderlich. Diese Verlängerung, die der Mitar-
beiter für die Durchführung des Bereitschaftsdienstes im 
Sachgebiet benötigt, erfolgte im Dezember.  

32 12710.547104 Rettungsdienst/Abgang 
RBW aus Verschrottung 

0,00 € 1.429,36 € 12710.526130 
Fortbildung 

Es handelt sich bei dem Abgang RBW um einen Trage-
stuhl (Inv.-Nr.22795) aus einem RTW. Dieser wies plötz-
lich und unerwartet einen Defekt auf, der nicht mehr re-
parabel ist.  

68 56110.573302 Abfall, Altlasten, Boden-
schutz/Abschreibung a. d. 
Abgang kam. KER 

0,00 € 500,00 € 56110.529101 
Aufwendungen für 
Dienstleistungen 
durch Dritte 

Ein Gebührenbescheid vom 09.03.2005 wurde in Ab-
gang gestellt. Es wurde eine Ersatzvornahme vorge-
nommen, die jetzt dem Verursacher in Rechnung gestellt 
wird. Für das HH-Jahr 2011 wurde für das Produktkonto 
kein Ansatz geplant. 

20 11152.543150 Kreiskasse und Vollstre-
ckung/Gerichts -und An-
waltskosten 

2.450,00 € 1.200,00 € 11152.543175 
Kontoführungs-
gebühren 

Vorschusszahlung Gerichtskosten-Gutachten in Zwangs-
versteigerung Fred Gundlaff 

20 11152.526130 Kreiskasse und Vollstre-
ckung/Fortbildung 

3.862,20 € 812,95 € 11152.543175 
Kontoführungs-
gebühren 

Im Rahmen des durchgeführten Neustarts zur vollum-
fänglichen Nutzung der aviso-Vollstreckungssoftware 
besteht die Notwendigkeit, eine weitere Anwenderschu-
lung vor Ort durchzuführen. Die Mitarbeiter im Vollstre-
ckungsaußendienst nutzten die Software in der Vergan-
genheit sehr wenig. 

68 56120.573301 Gewässerschutz/Abschrei-
bung auf uneinbr. Forde-
rung  

0,00 € 4.000,00 € 56110.529101  
Abfall, Altlasten, Bo-
denschutz/Aufwen-
dungen für Dienstleis-
tungen durch Dritte 

Für das HH-Jahr 2011 wurde für das Produktkonto kein 
Ansatz geplant. Durch die vorgenommen Abschreibun-
gen ist daher ein apl-Antrag erforderlich. Der Betrag setzt 
sich aus Niederschlagungen und Forderungsverlusten 
zusammen. Die Pflichtigen sind entweder unauffindbar 
oder zahlungsunfähig.  
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Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH-Ansatz 
einschl. 

Veränderungen 

beantragter 
Mehraufwand 

Einsparung 
bei Produktkonto 

Erläuterung 

65 11161.573301 Zentraler Service/Ab-
schreibung auf uneinbr. 
Forderungen 

0,00 € 206,00 € 11130.573302 
Allg. Rechtsangelegh./ 
Abschr. a. d. Abg. 
kam. KER 
11136.573301 
GVO-Behörde/Abschr. 
a. uneinbr. Forderun-
gen 

Es handelt sich hierbei um eine niedergeschlagene Ge-
bühr für eine GVO-Genehmigung (Vollstreckungsverjäh-
rung). 

32 12220.549301 Allg. Ordnungsangelegen-
heiten/Periodenfremde 
Aufwendungen 

10.447,36 € 1.059,91 € 12220.542930 
Aufwendungen für 
Abschiebungen 

Die außerplanmäßige Aufwendung betrifft Abrechnung 
von Aufwendungen für Abschiebungen die einem ande-
ren Haushaltsjahr zuzuordnen sind. 

 Summe  650.203,10 €  138.839,86 €   
 
 
2 Finanzhaushalt (Investitionen) 
 
2.1  Außer- und überplanmäßige Auszahlungen, die du rch zweckgebundene Einzahlungen gedeckt werden  
 

Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH-Ansatz 
einschl. 

Veränderungen 

beantragte 
Mehraus-
zahlung 

Mehreinzahlungen 
bei Produktkonto 

Erläuterung 

11 31260.783151 Eingliederungsleistungen 
SGB II/Auszahlungen für 
den Erwerb von EDV-Tech-
nik 

0,00 € 1.650,00 € 31260.681001 
Investitionszuweisun-
gen vom Bund 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit „Allianz 50plus“ 
werden vom Jobcenter Uckermark fortwährend Veran-
staltungen mit Paktpartnern, Arbeitgebern etc. organisiert 
und durchgeführt. Ein Notebook wird benötigt, um die 
Veranstaltungsinhalte und -themen überzeugend und 
professionell zu erstellen und zu präsentieren. Es sollen 
damit Fotos und Filme bearbeitet sowie Flyer und Plaka-
te erstellt sowie präsentiert werden. Zudem ist es im 
Kontakt mit Unternehmen und Betrieben notwendig, Pro-
dukte der Öffentlichkeitsarbeit kurzfristig über einen Lap-
top abzugleichen bzw. auszutauschen. 
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Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH-Ansatz 
einschl. 

Veränderungen 

beantragte 
Mehraus-
zahlung 

Mehreinzahlungen 
bei Produktkonto 

Erläuterung 

65 54210.785201 Kreisstraßen/Auszahlungen 
für Tiefbaumaßnahmen 

562.199,98 € 3.979,30 € 54210.681119 Ein-
zahlungen aus Kos-
tenerstattungen von 
übrigen Bereichen 

Die Kostenerstattungen für den Ausbau des Gehweges 
wurden versehentlich nicht geplant, jedoch bei der Pla-
nung der Ausgaben berücksichtigt. Durch Mengenmeh-
rungen werden voraussichtlich noch mehr Gesamtkosten 
entstehen 

 Summe  562.199,98 €  3.979,30 €   
 
 
2.2 Außer- und überplanmäßige Auszahlungen, die dur ch zweckgebundene Einzahlungen und Einsparungen bei  Auszahlungen gedeckt werden  
 
- keine Angaben - 
 
 
2.3 Außer- und überplanmäßige Auszahlungen, die dur ch Einsparungen bei anderen Auszahlungen gedeckt we rden 
 

Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH- Ansatz 
einschl.  

Veränderungen 

beantragte  
Mehraus-
zahlung 

Einsparung 
bei Produktkonto 

Erläuterung 

65 11160.783115 Leitung Liegenschafts- und 
Schulverwaltungsamt/Aus-
zahlungen für den Erwerb 
sonstiger technischer Anla-
gen 

6.330,26 € 618,30 € 11160.783151 
Auszahlung für den 
Erwerb von EDV-
Technik 

Für die Oberschule „Philipp Hackert“ Prenzlau sollen als 
Ergänzung zu einer vorhandenen Beschallungsanlage 3 
Funkmikrofone beschafft werden. Hierfür ist die Übertra-
gung weiterer finanzieller Mittel erforderlich 

65 11160.783159 Leitung Liegenschafts- und 
Schulverwaltungsamt/Aus-
zahlungen für den Erwerb 
sonstiger BGA 

1.400,00 € 2.480,00 € 11160.783205 
Auszahlungen für den 
Erwerb von GWG 

Für den Kauf eines E-Pianos im Rahmen der Ganztags-
förderung für die OS „Philipp Hackert“ Prenzlau ist die 
Übertragung der finanziellen Mittel erforderlich. 

65 11160.783201 Leitung Liegenschafts- und 
Schulverwaltungsamt/Aus-
zahlungen für den Erwerb 
GWG  

128.065,75 € 15.000,00 € 11161.783202 
Auszahlungen für den 
Erwerb von GWG 

Für den Erwerb von dringend benötigter EDV-Technik für 
Schulen in Trägerschaft des LK UM werden weitere fi-
nanzielle Mittel benötigt. Der Planansatz reicht nicht aus, 
um den laufenden Bedarf der Schulen abzudecken, da 
aus diesem Konto bereits PC-Technik für 3 Oberschulen 
gekauft werden musste, die lt. Planung ursprünglich ge-
least werden sollte. 
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Amt Produktkonto Bezeichnung alter HH- Ansatz 
einschl.  

Veränderungen 

beantragte  
Mehraus-
zahlung 

Einsparung 
bei Produktkonto 

Erläuterung 

65 11160.783206 Leitung Liegenschafts- und 
Schulverwaltungsamt/Aus-
zahlungen für den Erwerb 
GWG sonstiger technischer 
Anlagen 

5.175,77 € 6.015,00 € 11160.783151 = 
2.460,00 € 
Auszahlung für den 
Erwerb von EDV-
Technik 
11160.783201 = 
3.555,00 € 
Auszahlungen für den 
Erwerb von GWG 

Für den Erwerb von technischen GWG ist lediglich ein 
Planansatz in Höhe von 5.000 € für alle Schulen in Trä-
gerschaft des LK verfügbar. In den jeweiligen Produkten 
der Schulen wurden versehentlich keine Mittel einge-
stellt. Um den laufenden Bedarf der Schulen in 2011 
abdecken zu können, ist die Übertragung finanzieller 
Mittel erforderlich. 

65 11160.783207 Leitung Liegenschafts- und 
Schulverwaltungsamt/Aus-
zahlungen für den Erwerb 
GWG sonstige BGA 

6.290,91 € 400,00 € 11161.783202 
Auszahlungen für den 
Erwerb von GWG 

Für den Erwerb von GWG sonstige BGA ist lediglich ein 
Planansatz in Höhe von 5.000 € für alle Schulen in Trä-
gerschaft des LK UM verfügbar. In den jeweiligen Pro-
dukten der Schulen wurden versehentlich keine Mittel 
eingestellt. Um den laufenden Bedarf der Schulen in 
2011 abdecken zu können, ist die Übertragung finanziel-
ler Mittel erforderlich.  

32 12710.783111 Rettungsdienst/Aus-
zahlungen für den Erwerb 
von Fahrzeugen 

500.000,00 € 4.500,00 € 12710.783114 
Auszahlungen für den 
Erwerb von Medizin-
technik 

Im November 2011 muss ein Leasingfahrzeug zurückge-
kauft werden. Dieses wurde bei der Planung zwar mit 
berücksichtigt, jedoch wurden durch die Beschaffungs-
maßnahmen bei den neuen Fahrzeugen und der An-
schaffung eines Verkehrsüberwachungsfahrzeuges mehr 
Mittel verausgabt als vorhergesehen. 

65 21690.785301 Gebäude für Oberschu-
len/Auszahlungen für sons-
tige Baumaßnahmen 
hier: OS Templin Außenan-
lagen  

184.069,38 € 3.525,53 € 21690.785301 
Auszahlungen für 
sonstige Baumaß-
nahmen, Ehm-Welk-
OS Angermünde  
Außenanlagen 

Aufgrund der Erhöhung der Baukosten (begründet durch 
2 berechtigte Nachträge und Mengenmehrungen) steigt 
das Honorar lt. HOAI. 
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Veränderungen 

beantragte  
Mehraus-
zahlung 

Einsparung 
bei Produktkonto 

Erläuterung 

65 54210.785201 Kreisstraßen/Auszahlungen 
für Tiefbaumaßnahmen - 
Planungsleistungen Kreis-
straßen Objekt 59 

247.795,80 € 13.062,53 € 54210.781201 
Auszahlungen aus 
RAP 

Die K 7347 ist Bestandteil des Mittelfristigen Straßen-
bauprogramms 2010-2015. Der Kreistag beauftragte den 
Landrat, die Priorität der K 7347 nach Wolletz zu erhö-
hen und auf eine zeitnahe Umsetzung der Gesamtbau-
maßnahme hinzuwirken (DS 164/2009). Die Umsetzung 
der Bauleistung im Jahr 2012 zusammen mit der zum 
01.01.2012 zur Kreisstraße herunter gestuften Landes-
straße L 239 ist nur realistisch, wenn der entsprechende 
Vorlauf da ist.  

32 12220.743105 Allgemeine Ordnungsange-
legenheiten 

1.000,00 € 81,00 € 122220.727101 
Verbrauchsmaterial 

Der Planansatz auf dem Auszahlungskonto war nicht 
ausreichend, da die Auszahlung für einen dem Jahr 2010 
zugeordneten Aufwand in 2011 erfolgt ist. 

 Summe  1.080.127,87 €  45.682,36 €   
 


